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Abkürzungsverzeichnis

a. A. = anderer Auffassung
a. a. O. = am angegebenen Ort
abl. = ablehnend
Abs. = Absatz
abzgl. = abzüglich
ADAC = Allgemeiner Deutscher Automobilclub
a. E. = am Ende
AEAO = Anwendungserlass zur Abgabenordnung
a. F. = alte (auch: bisher gültige, aber ausgelaufe-

ne) Fassung
AfA = Absetzung für Abnutzung
AfaA = Absetzungen für außergewöhnliche techni-

sche oder wirtschaftliche Abnutzung
AktG = Aktiengesetz
AltEinkG = Alterseinkünftegesetz
AltvDV = Altersvorsorge-Durchführungsverordnung
AltZertG = Altersvorsorgeverträge-Zertifizierungs-

gesetz
AnwZpvV = Verordnung zur Festlegung eines späteren 

Anwendungszeitpunktes der Verpflich-
tungen nach § 5b des Einkommensteuer-
gesetzes

AO = Abgabenordnung
Art. = Artikel
AStG = Außensteuergesetz
ATE = Auslandstätigkeitserlass
AufenthG = Aufenthaltsgesetz
AÜG = Arbeitnehmerüberlassungsgesetz
AuslInvG = Auslandsinvestitionsgesetz
Az. = Aktenzeichen
BAFA = Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhr-

kontrolle
BAföG = Bundesausbildungsförderungsgesetz
BauGB = Baugesetzbuch
BB = Betriebsberater
BBauG = Bundesbaugesetz
BeamtVG Beamtenversorgungsgesetz
BEG = Bundesentschädigungsgesetz
BerlinFG = Berlinförderungsgesetz
BetrAVG = Betriebsrentengesetz
BewG = Bewertungsgesetz
BFH = Bundesfinanzhof
BFH/NV = Sammlung nicht veröffentlichter Entschei-

dungen des BFH
BFH-GrS = Bundesfinanzhof, Großer Senat
BGB = Bürgerliches Gesetzbuch
BGBl = Bundesgesetzblatt
BGH = Bundesgerichtshof
BKGG = Bundeskindergeldgesetz
BMF = Bundesministerium der Finanzen
Brexit-StBG = Brexit-Steuerbegleitgesetz
BStBl = Bundessteuerblatt
Buchst. = Buchstabe
BUKG = Bundesumzugskostengesetz
BVerfG = Bundesverfassungsgericht
BVG = Bundesversorgungsgesetz
BvR = Registerzeichen beim Bundesverfassungs-

gericht
BZSt = Bundeszentralamt für Steuern
bzw. = beziehungsweise
DB = Der Betrieb
DMBilG = Gesetz über die Eröffnungsbilanz in Deut-

scher Mark und die Kapitalneufestsetzung
DBA = Doppelbesteuerungsabkommen
d. h. = das heißt
DStRE = Deutsches Steuerrecht Entscheidungs-

dienst

DStZ/E = Deutsche Steuerzeitung/Eilnachrichten
EFG = Entscheidungen der Finanzgerichte
EGAO = Einführungsgesetz zur Abgabenordnung
Eh. = Einzelhandel
EigRentG = Eigenheimrentengesetz
EigZulG = Eigenheimzulagengesetz
ErbStG = Erbschaftsteuer- und Schenkungsteuer-

gesetz
ESanMV = Energetische Sanierungsmaßnahmen-Ver-

ordnung
ESt = Einkommensteuer
EStDV = Einkommensteuer-Durchführungsverord-

nung
EStG = Einkommensteuergesetz
EStH = Einkommensteuer-Handbuch oder Ein-

kommensteuer-Hinweis
ESt-Kartei = Einkommensteuerkartei
EStR = Einkommensteuer-Richtlinien 2012 (falls 

keine andere Angabe)
EU = Europäische Union
EuGH = Europäische Gerichtshof
EWR = Europäischer Wirtschaftsraum
FELEG = Gesetz zur Förderung der Einstellung der 

landwirtschaftlichen Erwerbstätigkeit
ff. = (und) folgende
FG = Finanzgericht
FörderG = Fördergebietsgesetz
Forst-
SchAusglG

= Forstschäden-Ausgleichsgesetz

GBl = Gesetzblatt
GEG = Gebäudeenergiegesetz
gem. = gemäß
GewSt = Gewerbesteuer
GewStG = Gewerbesteuergesetz
GG = Grundgesetz
ggf. = gegebenenfalls
grds. = grundsätzlich
GmbHG = GmbH-Gesetz
GoBD = Grundsätze zur ordnungsmäßigen Führung 

und Aufbewahrung von Büchern, Auf-
zeichnungen und Unterlagen in elektroni-
scher Form sowie zum Datenzugriff

GrS = Großer Senat
H = Hinweis
HBeglG = Haushaltsbegleitgesetz
HFR = Höchstrichterliche Finanzrechtsprechung
HGB = Handelsgesetzbuch
HRG = Hochschulrahmengesetz
i. d. F. = in der Fassung
inkl. = inklusive
InvStG = Investmentsteuergesetz
InvZulG = Investitionszulagengesetz
i. S. = im Sinne
i. V. = in Verbindung
JStG = Jahressteuergesetz
KiSt = Kirchensteuer
Kj. = Kalenderjahr
KStG = Körperschaftsteuergesetz
LPartG = Lebenspartnerschaftsgesetz
LSt = Lohnsteuer
LStDV = Lohnsteuer-Durchführungsverordnung
LStH = Lohnsteuer-Handbuch oder Lohnsteuer-

Hinweis
LStR = Lohnsteuer-Richtlinien
lt. = laut
MaBV = Makler- und Bauträgerverordnung
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MoMiG = Gesetz zur Modernisierung des GmbH-
Rechts und zur Bekämpfung von Miss-
bräuchen

Nr. = Nummer
 m. w. N. = mit weiteren Nachweisen
n. F. = neuer Fassung
NJW = Neue Juristische Wochenschrift
NWB = Neue Wirtschaftsbriefe
o. a. = oben angegeben
OFD = Oberfinanzdirektion
OWiG = Gesetz über Ordnungswidrigkeiten
qm = Quadratmeter
R = Richtlinie
rkr. = rechtskräftig
Rdnr. = Randnummer
Rspr. = Rechtsprechung
Rz = Randziffer
S. = Seite
SEStEG = Gesetz über steuerliche Begleitmaßnah-

men zur Einführung der Europäischen 
Gesellschaft und zur Änderung weiterer 
steuerrechtlicher Vorschriften

SGB = Sozialgesetzbuch
s. o. = siehe oben
sog. = sogenannte
SolZG = Solidaritätszuschlagsgesetz
StEntlG = Steuerentlastungsgesetz
StGB = Strafgesetzbuch
StMBG = Missbrauchsbekämpfungs- und Steuerbe-

reinigungsgesetz
stpfl. steuerplfichtig

StPO = Strafprozessordnung
s. u. = siehe unten
Tz = Textziffer
u. a. = unter anderem
u. Ä. = und Ähnliches
u. E. = unseres Erachtens

UmwStG = Umwandlungssteuergesetz
USt = Umsatzsteuer
UStG = Umsatzsteuergesetz
usw. = und so weiter
u. U. = unter Umständen
VermBG = Vermögensbildungsgesetz
v. g. = vorgenannte(n)
vgl. = vergleiche
VO = Verordnung
VZ = Veranlagungszeitraum
WEG = Wohnungseigentumsgesetz
Wj. = Wirtschaftsjahr
WoBauG = Wohnungsbaugesetz
WoFlV = Wohnflächenverordnung
WoPG = Wohnungsbauprämiengesetz
z. B. = zum Beispiel
ZfA Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen
zit. = zitiert(e)
ZPO = Zivilprozessordnung
z. T. = zum Teil
ZÜ = Zwischenstaatliches Übereinkommen
zzgl. = zuzüglich
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Neues ab 2021 im Überblick

Auch im Jahr 2021 wurde das Steuerrecht durch die Corona-Pan-
demie geprägt. Der Gesetzgeber hat weitere steuerliche Hilfsmaß-
nahmen ergriffen, um die negativen wirtschaftlichen Folgen der 
Corona-Pandemie abzumildern und die Konjunktur wieder zu 
stärken. Unternehmen können ihre Verluste aus dem Jahr 2021 
bei den Vorauszahlungen sowie bei der ESt-Veranlagung 2020 
vorab geltend machen. Die Höchstbeträge für den Verlustrück-
trag wurden zudem auf 10 Mio. €/20 Mio. € (Einzelveranlagung/
Zusammenveranlagung) angehoben. Für in 2021 angeschaffte 
bewegliche Wirtschaftsgüter des Anlagevermögens besteht die 
Möglichkeit einer erhöhten degressiven Abschreibung bis 25 % 
der Anschaffungs- oder Herstellungskosten (vgl. Teil II Tz 1.2). 
Wer von zu Hause gearbeitet hat, kann eine Homeoffice-Pauscha-
le als Betriebsausgaben oder Werbungskosten geltend machen. 
Die Abschreibungsdauer von Computerhardware und Software 
wurde auf ein Jahr verkürzt. Eltern wurde auch für 2021 ein ein-
maliger Kinderbonus von 150 € je Kind gewährt. Alleinerziehen-
de werden im Jahr 2021 und in den Jahren danach durch einen 
höheren Grundbetrag entlastet. Den Arbeitnehmern aufgrund der 
Corona-Pandemie gewährte Bonuszahlungen sind bis zu einem 
Betrag von 1 500 € steuerfrei; der Auszahlungszeitraum wurde bis 
31.3.2022 verlängert. Arbeitgeber konnten auch 2021 das Kurz-
arbeitergeld bis 80 % des pauschalierten Nettoentgelts steuerfrei 
aufstocken. Darüber hinaus konnten Unternehmen und Selbstän-
dige, die durch die Corona-Krise in eine existenzbedrohende wirt-
schaftliche Schieflage geraten sind, auch für 2021 direkte staatli-
che Soforthilfen, Überbrückungshilfen und Zuschüsse erhalten.

Die genannten Hilfsmaßnahmen des Gesetzgebers haben auch 
Auswirkungen auf die Steuererklärungsformulare 2021.

Im Jahr 2021 von Betrieben oder für eine selbständige Tätigkeit 
bezogene Corona-Zuschüsse sind in der Steuererklärung  – wie 
schon für 2020 – in der gesonderten »Anlage Corona-Hilfen« an-
zugeben; die staatlichen Hilfen gehören zu den steuerpflichtigen 
Betriebseinnahmen (vgl. Teil I Tz 33). Der gezahlte Kinderbonus 
wird im Rahmen des Familienleistungsausgleichs berücksichtigt 
und ist in der »Anlage Kind« zusammen mit dem Kindergeld zu 
erklären (vgl. Teil I Tz 9.3.2). Kurzarbeitergeld, einschließlich Zu-
schüsse des Arbeitgebers, werden über die »Anlage N« im Rah-
men des sog. Progressionsvorbehalts erfasst; dies kann für 2021 
zu Steuernachzahlungen führen (vgl. Teil I Tz  11.10.1). Arbeit-
nehmer, die im Jahr 2021 Kurzarbeitergeld oder Verdienstausfall-
entschädigungen nach dem Infektionsschutzgesetz von mehr als 
410 € erhalten haben, sind verpflichtet, eine Steuererklärung ab-
zugeben (vgl. Vorbemerkungen Tz 7).

Das Thema Klimaschutz ist – auch bedingt durch die jüngsten 
Naturkatastrophen in Deutschland – wieder in den Vordergrund 
gerückt. Nach dem bereits Ende 2019 verabschiedeten Gesetz 
zur Umsetzung des Klimaschutzprogramms 2030 im Steuerrecht 
werden seit dem VZ 2020 energetische Maßnahmen (z. B. die Er-
neuerung einer Heizungsanlage oder die Wärmedämmung eines 
Daches) an einem zu eigenen Wohnzwecken genutzten Gebäude 
durch eine Steuerermäßigung berücksichtigt. Diese Steuerermäßi-
gung kann mit der »Anlage Energetische Maßnahmen« beantragt 
werden (vgl. Teil I Tz 8). Als Ausgleich für die CO2-Bepreisung 
wird Fernpendlern ab dem VZ 2021 eine erhöhte Entfernungspau-
schale ab dem 21. Entfernungskilometer von 35 Cent/km gewährt 
(vgl. Teil I Tz 11.12.3). Fernpendler, bei denen sich die erhöhte 
Entfernungspauschale aufgrund eines unterhalb des Grundfreibe-
trags liegenden zu versteuerndem Einkommens steuerlich nicht 
auswirkt, können ab dem VZ 2021 auf Antrag eine Mobilitätsprä-
mie erhalten. Dieser Antrag kann sowohl von selbständig tätigen 
Personen als auch von Arbeitnehmern mit der neuen »Anlage 
Mobilitätsprämie« gestellt werden (vgl. Teil I Tz 32).

Darüber hinaus wird auf folgende wichtige Neuerungen in 
der Anleitung zur Einkommensteuererklärung 2021 besonders 
hingewiesen:

•  Mit dem Steuerlotsen haben Rentner und Pensionäre ohne 
Zusatzeinkünfte eine einfache Möglichkeit, ihre Steuererklä-
rung online einzureichen (vgl. Vorbemerkungen Tz 12.3.2).

•  Belege und andere Dokumente zur Steuererklärung können 
elektronisch an das Finanzamt eingereicht werden (vgl. Vor-
bemerkungen Tz 14.2).

•  Im Steuertarif 2021 wird ein Grundfreibetrag von 9 744 € be-
rücksichtigt; bei zusammen veranlagten Ehegatten/Lebens-
partnern verdoppelt sich dieser Betrag auf 19 488 €. Durch die 
Verschiebung der Tarifeckwerte um 1,52 % in den einzelnen 
Tarifzonen des Steuertarifs 2021 ergibt sich eine leichte Steuer-
entlastung für alle Steuerzahler (vgl. Teil I Tz 1.5.5).

•  Durch die Anhebung der Freigrenzen entfällt ab 2021 für etwa 
90 % der Steuerzahler der Solidaritätszuschlag. Aufgrund 
neuer anhängiger Verfahren beim BFH und beim BVerfG er-
folgt die Festsetzung des Solidaritätszuschlags weiterhin vor-
läufig (vgl. Teil I Tz 1.5.5).

•  Der Altersentlastungsbetrag vermindert sich für nach dem 
1.1.1956 und vor dem 2.1.1957 geborene Steuerpflichtige 
auf 15,2 % der Einkünfte und auf höchstens 720 € (vgl. Teil 
I Tz 1.6).

•  Im Jahr 2021 aufgewendete Spenden für Hilfs- und Unterstüt-
zungsmaßnahmen aufgrund der Corona-Pandemie können 
weiter in einem vereinfachten Verfahren nachgewiesen wer-
den. Das vereinfachte Nachweisverfahren für Spenden sowie 
Erleichterung bei Spendenaktionen von steuerbegünstigten 
Körperschaften gelten auch für Hilfs- und Unterstützungsmaß-
nahmen an die Opfer der Naturkatastrophen im Juli 2021 in 
Deutschland (vgl. Teil I Tz 2.5.3.4).

•  Die Eintragungsmöglichkeiten für als Sonderausgaben zu be-
rücksichtigende Versorgungsleistungen wurden in der »Anla-
ge Sonderausgaben« für einen zweiten Versorgungsempfänger 
erweitert. Gesetzlich verpflichtend ist die Angabe der Iden-
tifikationsnummer der empfangsberechtigten Person. Hier-
durch wird die Versteuerung der Versorgungsleistungen beim 
Empfänger als »sonstige Einkünfte« sichergestellt (vgl. Teil I 
Tz 2.7.1.3).

•  Die Angaben zu Unterhaltsleistungen an den geschiedenen 
oder dauernd getrennt lebenden Ehegatten/Lebenspartner 
wurden in der »Anlage Sonderausgaben« für eine zweite un-
terstützte Person erweitert (vgl. Teil I Tz 2.7.2.3).

•  Der Höchstbetrag für die Berücksichtigung von Beiträgen zur 
Altersvorsorge als Sonderausgaben beträgt im VZ 2021 bei 
Einzelveranlagung 25 789 € und bei Zusammenveranlagung 
51 578 €. Der Prozentsatz der im Rahmen der Höchstbetrags-
berechnung abziehbaren Aufwendungen erhöht sich für 2021 
um 2 % auf 92 % (vgl. Teil I Tz 3.2.4.2).

•  Die Behinderten-Pauschbeträge wurden ab dem VZ 2021 ver-
doppelt. Durch die Angleichung an das Sozialrecht können 
nun auch Steuerpflichtige mit einem Grad der Behinderung 
ab 20 ohne besondere Voraussetzungen die Gewährung eines 
Behinderten-Pauschbetrags beantragen. Blinde, Taubblinde 
sowie hilflose Menschen mit Behinderungen erhalten einen 
(ebenfalls verdoppelten) erhöhten Behinderten-Pauschbetrag 
von 7 400 € jährlich (vgl. Teil I Tz 5.2.1.2).

•  Der Pflege-Pauschbetrag wurde ab dem VZ 2021 bei der Pfle-
ge von Personen mit den Pflegegraden 4 und 5 und/oder dem 
Merkzeichen »H« auf 1 800 € erhöht. Er wird nun auch bei 
der Pflege von Personen mit Pflegegrad 2 in Höhe von 600 € 
und mit Pflegegrad 3 in Höhe von 1 100 € gewährt (vgl. Teil 
I Tz 5.3.1). 

•  Zur Abgeltung behinderungsbedingter Fahrtkosten wurde ab 
dem VZ 2021 eine behinderungsbedingte Fahrtkostenpau-
schale eingeführt. Menschen mit Behinderungen und einem 
Grad der Behinderung von mindestens 80 oder von mindes-
tens 70 und dem Merkzeichen »G« haben Anspruch auf eine 
behinderungsbedingte Fahrtkostenpauschale in Höhe von 
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900 €. Wurde das Merkzeichen »aG«, »Bl«, »TBI« und/oder 
das Merkzeichen »H« festgestellt oder liegt der Pflegegrad 4 
oder 5 vor, besteht Anspruch auf eine behinderungsbedingte 
Fahrtkostenpauschale in Höhe von 4 500 €. Zur Geltendma-
chung der behinderungsbedingten Fahrtkostenpauschale wur-
de die »Anlage Außergewöhnliche Belastungen« entsprechend 
erweitert (vgl. Teil I Tz 5.4).

•  Der Höchstbetrag für die Unterstützung bedürftiger Personen 
erhöht sich für den VZ 2021 auf 9 744 € (vgl. Teil I Tz 6.2).

•  Für ein steuerlich zu berücksichtigendes Kind werden im VZ 
2021 Freibeträge für Kinder von insgesamt 4 194 €/8 388 € 
berücksichtigt (vgl. Teil I Tz 9.2.3.1). Im Rahmen des Fami-
lienleistungsausgleichs wird der Kindergeldanspruch den 
Freibeträgen für Kinder gegengerechnet (sog. »Günstigerprü-
fung«). In diese Vergleichsrechnung wird auch der für das Kj. 
2021 einmalig gezahlte Kinderbonus von 150 € je Kind ein-
bezogen (vgl. Teil I Tz 9.2.4.1).

•  Alleinerziehenden wird im VZ 2021 und in den Jahren danach 
dauerhaft ein Grundentlastungsbetrag in Höhe von 4 008 € ge-
währt (vgl. Teil I Tz 9.10.1).

•  Steht die behinderungsbedingte Fahrtkostenpauschale ei-
nem behinderten Kind zu, können die Eltern in der »Anlage 
Kind« die Übertragung dieser Fahrtkostenpauschale auf sich 
beantragen. Darüber hinaus können die Eltern keine tatsäch-
lichen Fahrtkosten für das Kind mehr geltend machen (vgl. 
Teil I Tz 9.14).

•  Verluste des VZ 2021 können bei Einzelveranlagung bis zu 
einem Höchstbetrag von 10 Mio. € und bei Zusammenveran-
lagung bis zu einem Höchstbetrag von 20 Mio. € als Verlust-
rücktrag im VZ 2020 berücksichtigt werden. Auf Antrag wird 
bei der Veranlagung für den VZ 2020 bereits ein vorläufiger 
Verlustrücktrag für 2021 vom Gesamtbetrag der Einkünfte ab-
gezogen (vgl. Teil I Tz 10.5.1). In diesem Fall ist der Steuer-
pflichtige verpflichtet, für den VZ 2021 eine Einkommensteu-
ererklärung abzugeben (vgl. Vorbemerkungen Tz 7).

•  Sofern der Steuerpflichtige oder eine Personengesellschaft, 
an der der Steuerpflichtige beteiligt ist, einen Antrag auf 
Forschungszulage beim zuständigen Finanzamt gestellt hat, 
kann in der »Anlage Sonstiges« beantragt werden, dass die 
Bearbeitung der Einkommensteuererklärung bis zur Fest-
setzung der Forschungszulage zurückgestellt wird (vgl. Teil 
I Tz 10.9).

•  Der BFH hat für weitere Berufsgruppen die Frage des Vorlie-
gens einer ersten Tätigkeitsstätte entschieden: Ein Postzustel-
ler hat im Zustellzentrum seine erste Tätigkeitstätte, weil er 
dort – wenn auch im geringen Umfang – arbeitsvertraglich ge-
schuldete Arbeiten ausüben muss. Ein Rettungsassistent hat 
in der zugewiesenen Rettungswache seine erste Tätigkeitsstät-
te, weil er dort den Rettungswagen für den Einsatz vorberei-
ten muss (vgl. Teil I Tz 11.12.2.2). Ein Gerichtsvollzieher hat 
seine erste Tätigkeitsstätte in einem am Sitz des Amtsgerichts 
angemieteten Geschäftszimmer (vgl. Teil I Tz 11.12.2.3).

•  Die Entfernungspauschale beträgt ab dem VZ 2021 für jeden 
vollen Entfernungskilometer 0,30 € für die ersten 20 Kilome-
ter und 0,35 € für jeden weiteren vollen Kilometer (vgl. Teil I 
Tz 11.12.3).

•  Die Nutzungsdauer von Computerhardware und Software 
wurde ab dem VZ 2021 von drei Jahren auf ein Jahr verkürzt. 
Die Kosten für die Anschaffung eines PC einschließlich Peri-
pheriegeräte und von Software können daher im Jahr der Be-
zahlung in voller Höhe als Werbungskosten abgezogen wer-
den (vgl. Teil I Tz 11.14.5.3).

•  Für Anschaffungen von sonstigen geringwertigen Wirt-
schaftsgütern ab 1.1.2021 gilt wieder ein Grenzbetrag für die 
Sofortabschreibung von brutto 952 € (vgl. Teil I Tz 11.14.4).

•  Wurde ein häusliches Arbeitszimmer im Jahr 2021, bedingt 
durch die Corona-Pandemie, zeitweise in einem Umfang 
von mehr als 50 % der Arbeitszeit genutzt, kommt für diese 
Zeit ein unbegrenzter Abzug der Aufwendungen in Betracht. 
Für den übrigen Zeitraum können die Aufwendungen bis zu 

1 250 € abgezogen werden, wenn für die im häuslichen Ar-
beitszimmer ausgeübte Tätigkeit kein anderer Arbeitsplatz zur 
Verfügung stand (vgl. Teil I Tz 11.15.2.1).

•  Für jeden Tag, an dem der Steuerpflichtige ausschließlich zu 
Hause betrieblich oder beruflich tätig wird, kann ein pauscha-
ler Betrag von 5 € (maximal 600 € jährlich) als sog. Homeof-
fice-Pauschale geltend gemacht werden. Dies gilt auch dann, 
wenn die Voraussetzungen für ein häusliches Arbeitszimmer 
nicht vorliegen (z. B. bei einer Tätigkeit am Küchentisch oder 
einer Arbeitsecke im Wohnzimmer) oder wenn die Vorausset-
zungen dafür vorliegen, der Steuerpflichtige aber auf die Ein-
zelermittlung der Aufwendungen verzichten will (Wahlrecht). 
Für die Geltendmachung der Homeoffice-Pauschale durch 
Arbeitnehmer wurde die »Anlage N« entsprechend erweitert 
(vgl. Teil I Tz 11.16).

•  Für Umzüge ab 1.4.2021 wurden die Pauschbeträge für um-
zugsbedingte Unterrichtskosten von Kindern und für sons-
tige Umzugsauslagen angehoben (vgl. Teil I Tz 11.18.3.25).

•  Für Auswärtstätigkeiten im Ausland wurden ab 2021 für eini-
ge Reiseländer die Höhe der Verpflegungspauschalen neu fest-
gesetzt (vgl. Teil I Tz 11.19.5.6).

•  Für die Frage des Vorliegens einer doppelten Haushaltsfüh-
rung stellt die Finanzverwaltung darauf ab, ob die Hauptwoh-
nung mehr als 50 Kilometer vom Ort der ersten Tätigkeits-
stätte entfernt liegt (vgl. Teil I Tz 11.21.1).

•  Zur beruflichen Veranlassung einer doppelten Haushaltsfüh-
rung bei Verkürzung der Fahrstrecke oder der Fahrzeit gilt 
eine neue Vereinfachungsregelung der Finanzverwaltung 
(vgl. Teil I Tz 11.21.2.2).

•  Auch für Familienheimfahrten im Rahmen der doppelten 
Haushaltsführung gilt ab dem VZ 2021 die erhöhte Ent-
fernungspauschale ab dem 21. Entfernungskilometer von 
0,35 €/km (vgl. Teil I Tz 11.21.6.4).

•  Kosten für notwendige Einrichtungsgegenstände und Haus-
rat in der Zweitwohnung oder -unterkunft am Beschäftigungs-
ort können als sonstige Mehraufwendungen einer doppelten 
Haushaltsführung geltend gemacht werden. Bis zu einer neu-
en Nichtbeanstandungsgrenze von 5 000 € geht die Finanz-
verwaltung aus Vereinfachungsgründen davon aus, dass es 
sich dabei um notwendige Mehraufwendungen der doppelten 
Haushaltsführung handelt (vgl. Teil I Tz 11.21.6.7 unter »Ein-
richtungsgegenstände, Hausrat«).

•  Tage, an denen Grenzpendler aufgrund der Corona-Pandemie 
von ihrer inländischen Wohnung aus im Homeoffice arbei-
ten, gelten nach ergänzenden Verständigungsvereinbarungen 
zu den DBA mit verschiedenen Anrainerstaaten weiter als 
Arbeitstage im ausländischen Beschäftigungsstaat. Hierdurch 
wird ein ungewollter Wechsel der Besteuerungsrechte für den 
VZ 2021 vermieden (vgl. Teil I Tz 12.3.2).

•  Verluste aus Termingeschäften werden ab 2021 nur noch ein-
geschränkt berücksichtigt (vgl. Teil I Tz 13.6.9).

•  Der Besteuerungsanteil von Renten, insbesondere aus den 
gesetzlichen Rentenversicherungen im sog. Kohortenmodell, 
steigt in 2021 auf 81 % (vgl. Teil I Tz 16.1).

•  Zur Frage der Verfassungsmäßigkeit des Systems der nach-
gelagerten Besteuerung ohne Eintritt einer Doppelbesteuerung 
von Beiträgen und Leistungen sind (wieder) Verfahren vor 
dem BVerfG anhängig (vgl. Teil I Tz 16.1)

•  Der Grundrentenzuschlag führt zur Neuberechnung des steu-
erfreien Teils der Rente (vgl. Teil I Tz 16.3).

•  Die Grundsätze zur Besteuerung von Leistungen aus der be-
trieblichen Altersversorgung wurden durch das BMF-Schrei-
ben vom 12.8.2021 aktualisiert (vgl. Teil I Tz 17.1, Tz 18.6).

•  Für kleine Photovoltaikanlagen und vergleichbare Blockheiz-
kraftwerke gibt es in bestimmten Fällen ein Wahlrecht, Gewin-
ne/Verluste zu erklären (vgl. Teil I Tz 20.1).

•  Ab 2022 gibt es mit § 1a KStG eine Option, eine Personenhan-
delsgesellschaft wie eine Kapitalgesellschaft zu besteuern. 
Das hat auch Auswirkungen auf die Besteuerung der Gesell-
schafter (vgl. Teil I Tz 20.8).
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•  Für Ehegatten-GbR entfällt wegen geringer Bedeutung mit-
unter ein gesondertes Feststellungsverfahren. Dafür steht eine 
neue Eintragungsmöglichkeit zur Verfügung (vgl. Teil I Tz 
20.8).

•  Erhöhung der Steuerfreiheit von Einnahmen aus einer be-
günstigten nebenberuflichen Tätigkeit (vgl. Teil I Tz 21.14).

•  Nachversteuerungstatbestand nach § 34a EStG in 2021 bei 
Option nach § 1a KStG ab 2022 (vgl. Teil I Tz 22.2).

•  Eine verbilligte Vermietung von Wohnungen liegt erst dann 
vor, wenn die Miete weniger als 50 % der ortsüblichen Markt-
miete beträgt (vgl. Teil I Tz 23.7.2).

•  In 2021 zurückgezahlte Corona-Beihilfen sind mit zu erklären 
(vgl. Teil I Tz 33).

•  Änderung der Abschreibung von Computerhardware und 
Software zur Dateneingabe und -verarbeitung (vgl. Teil II Tz 
1.1).

•  Für die Inanspruchnahme von Investitionsabzugsbeträgen 
nach § 7g Abs. 1 EStG sind jetzt auch Wirtschaftsgüter begüns-
tigt, die vermietet werden. Außerdem wurde der Investitions-
abzugsbetrag auf 50 % der voraussichtlichen Anschaffungs-/
Herstellungskosten erhöht und die Betriebsgrößenmerkmale 
vereinheitlicht (vgl. Teil II Tz 1.1).

•  Die Voraussetzungen an den Abzug von Bewirtungskosten 
wurden neu geregelt (vgl. Teil II Tz 2.3).

•  Bei der Einschränkung des Betriebsausgabenabzugs für 
Schuldzinsen aufgrund von Überentnahmen wurde der Ge-
winnbegriff bzgl. außerbilanzieller Korrekturen konkretisiert 
(Teil II Tz 2.11.13.1).

•  Das Betriebsausgabenabzugsverbot für Zinsen aufgrund von 
Steuerschulden korreliert aus Billigkeitsgründen mit Einnah-
men aus Erstattungszinsen aus demselben Ereignis (vgl. Teil 
II Tz 2.11.20).

•  Die Grundsätze des Fremdvergleichs bei Arbeitsverträgen 
zwischen Ehegatten/Lebenspartnern gelten auch für betrieb-
liche Altersversorgung (vgl. Teil II Tz 2.12).

•  Die Pauschbeträge für unentgeltliche Sachentnahmen wur-
den in »1.« und »2. Halbjahr 2021« zweigeteilt. Zudem erfolgte 
eine Anpassung beim Wert entnommenen Stroms für Elektro-
fahrzeuge und Hybridelektrofahrzeuge(vgl. Teil II Tz 3).
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Vorbemerkungen

1	� Allgemeines
Diese Anleitung informiert Sie über die steuerliche Rechtslage und 
die Möglichkeiten der Steuerersparnis und hilft Ihnen, die Steuer
erklärungsvordrucke 2021 richtig auszufüllen. Sie hat den Rechts-
stand zum 1. November 2021 (Redaktionsschluss).

Die Anleitung enthält gezielte Hinweise auf künftige Rechtsän-
derungen. Diese werden zwar erst in späteren Veranlagungsjah-
ren wirksam, sie helfen Ihnen jedoch, sich auf diese Änderungen 
frühzeitig einstellen und mögliche steuerliche Weichenstellungen 
zum eigenen Vorteil noch veranlassen zu können. Diese Hinweise 
sind bei den Erläuterungen zu den einzelnen Steuererklärungs-
vordrucken besonders gekennzeichnet.

Bei der Überarbeitung dieser Anleitung wurden grds. alle re-
levanten Gesetzesänderungen aufgrund neuer Steuergesetze 
berücksichtigt. Darüber hinaus ist jedoch nicht ausgeschlossen, 
dass sich durch weitere Vorhaben des Gesetzgebers auch für den 
aktuellen VZ 2021 Rechtsänderungen ergeben werden, die noch 
für die Einkommensbesteuerung und die Steuererklärung 2021 
von Bedeutung sind.

Im Anhang dieser Anleitung befindet sich neben den amtli-
chen Steuererklärungsformularen ein Auszug der Einkommen-
steuertabellen (Grund- und Splittingtabelle) für den VZ 2021. Mit 
Hilfe dieser nicht amtlichen Tabellen lassen sich die Steuerabga-
ben im Einzelfall annähernd bestimmen (vgl. Teil I Tz 1.5.5 a. E.).

2	� Steuererklärungsvordrucke
Für die Einkommensteuererklärung 2021 stehen der Hauptvor-
druck ESt 1 A sowie verschiedene Anlage-Vordrucke für die Er-
klärung der Einkünfte bzw. für die Geltendmachung von Steuer-
vergünstigungen zur Verfügung. Der zweiseitige Hauptvordruck 
ESt 1 A (vgl. Teil I Tz 1) ist von allen unbeschränkt einkommen-
steuerpflichtigen Personen auszufüllen. Angaben und Anträge zu 
Steuerermäßigungen (z. B. Sonderausgaben, außergewöhnliche 
Belastungen, haushaltsnahe Dienst- und Handwerkerleistungen), 
die früher im Hauptvordruck ESt 1 A (Mantelbogen) zu erklären 
waren, wurden auf gesonderte Anlage-Vordrucke ausgelagert (sie-
he die nachfolgende Tabelle). Zum Hauptvordruck ESt 1 C für 
beschränkt einkommensteuerpflichtige Personen vgl. Tz 8, Teil I 
Tz 31.

Zur Steuererklärung gehören neben den Hauptvordrucken 
ESt 1 A (vgl. Teil I Tz 1) oder ESt 1 C (vgl. Teil I Tz 31) ggf. zu-
sätzlich die folgenden Anlage-Vordrucke:

Anlage Verwendungszweck Kapitel

Sonderaus-
gaben

Berücksichtigung von z. B. Kirchen-
steuer, Spenden und Mitgliedsbei-
trägen, Berufsausbildungskosten

vgl. Teil I 
Tz 2

Vorsorge-
aufwand

Berücksichtigung von Versiche-
rungsbeiträgen

vgl. Teil I 
Tz 3

AV Angaben zur steuerlichen Förde-
rung von Altersvorsorgebeiträgen 
(sog. Riester-Verträge)

vgl. Teil I 
Tz 4

Außerge-
wöhnliche 
Belastun-
gen

Berücksichtigung von außer-
gewöhnlichen Belastungen (z. B. 
Krankheitskosten) und Pauschbe-
trägen nach § 33b EStG

vgl. Teil I 
Tz 5

Anlage Verwendungszweck Kapitel

Unterhalt Berücksichtigung von Unterhalts-
leistungen an bedürftige Personen

vgl. Teil I 
Tz 6

Haus-
haltsnahe 
Aufwen-
dungen

Inanspruchnahme der Steuerermä-
ßigung für haushaltsnahe Beschäf-
tigungsverhältnisse, Dienst- und 
Handwerkerleistungen

vgl. Teil I 
Tz 7

Energeti-
sche Maß-
nahmen

Inanspruchnahme der Steuerermä-
ßigung für energetische Sanierungs-
maßnahmen bei zu eigenen Wohn-
zwecken genutzten Gebäuden

vgl. Teil I 
Tz 8

Kind Angaben zur steuerlichen Berück-
sichtigung von Kindern

vgl. Teil I 
Tz 9

Sonstiges Sonstige Angaben und Anträge 
(z. B. Antrag zur Aufteilung der Ab-
zugsbeträge bei Einzelveranlagung 
von Ehegatten/Lebenspartnern, 
Verlustabzug, Spendenvortrag)

vgl. Teil I 
Tz 10

N Arbeitnehmer: Einkünfte aus 
nichtselbständiger Arbeit, Angaben 
zum Arbeitslohn und zu Werbungs-
kosten

vgl. Teil I 
Tz 11

N-AUS Ausländische Einkünfte aus nicht-
selbständiger Arbeit

vgl. Teil I 
Tz 12

KAP Kapitalanleger: Einkünfte aus Kapi-
talvermögen

vgl. Teil I 
Tz 13

KAP-BET Einkünfte aus Kapitalvermögen/
anrechenbare Steuern lt. gesonder-
ter und einheitlicher Feststellung 
(Beteiligung)

vgl. Teil I 
Tz 14

KAP-INV Investmenterträge, die nicht dem 
inländischen Steuerabzug unter-
legen haben

vgl. Teil I 
Tz 15

R Rentner: Angaben zu Renten und 
anderen Leistungen aus dem Inland

vgl. Teil I 
Tz 16

R-AV/bAV Angaben zu Leistungen aus inländi-
schen Altersvorsorgeverträgen und 
aus der inländischen betrieblichen 
Altersversorgung

vgl. Teil I 
Tz 17

R-AUS Angaben zu Renten und anderen 
Leistungen aus ausländischen 
Versicherungen, ausländischen 
Rentenverträgen und ausländischen 
betrieblichen Versorgungseinrich-
tungen

vgl. Teil I 
Tz 18

SO Angaben zu sonstigen Einkünften 
(z. B. Unterhaltsleistungen, wieder-
kehrende Bezüge, Einkünfte aus 
Leistungen, Abgeordnetenbezüge, 
private Veräußerungsgeschäfte)

vgl. Teil I 
Tz 19
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Anlage Verwendungszweck Kapitel

G Gewerbetreibende: Einkünfte aus 
Gewerbebetrieb

vgl. Teil I 
Tz 20

S Selbständige und Freiberufler: Ein-
künfte aus selbständiger Arbeit

vgl. Teil I 
Tz 21

34a Antrag auf Begünstigung des nicht 
entnommenen Gewinns nach § 34a 
EStG – gesonderte Anlage zu den 
Anlagen G, S und L –

vgl. Teil I 
Tz 22

V Haus- und Wohnungseigentümer: 
Einkünfte aus Vermietung und Ver-
pachtung

vgl. Teil I 
Tz 23

FW Steuerbegünstigung zur Förderung 
des Wohneigentums

vgl. Teil I 
Tz 24

L Land- und Forstwirte: Einkünfte aus 
Land- und Forstwirtschaft

vgl. Teil I 
Tz 25

34b Einkünfte aus außerordentlichen 
Holznutzungen nach § 34b EStG

vgl. Teil I 
Tz 26

13a Ermittlung des Gewinns aus Land- 
und Forstwirtschaft nach Durch-
schnittssätzen (§ 13a EStG)

vgl. Teil I 
Tz 27

AV 13a Anlageverzeichnis zur Gewinn-
ermittlung nach § 13a EStG

vgl. Teil I 
Tz 28

AUS Angaben zu ausländischen Einkünf-
ten und Steuern

vgl. Teil I 
Tz 29

WA-ESt Angaben und Anträge in Fällen mit 
Auslandsbezug (z. B. Beginn oder 
Beendigung der unbeschränkten 
Steuerpflicht, erweiterte unbe-
schränkte Steuerpflicht, weiterer 
Wohnsitz im Ausland)

vgl. Teil I 
Tz 30

Zins-
schranke

Begrenzung des Schuldzinsenab-
zugs nach § 4h EStG – gesonderte 
Anlage zu den Anlagen G, S und 
L –

Tz 20.24,
Teil II 
Tz 2.11. 
13.2

U Angaben zu Unterhaltsleistungen 
und Ausgleichsleistungen zur Ver-
meidung des Versorgungsausgleichs 
an den geschiedenen Ehegatten/
Lebenspartner einer aufgehobenen 
Lebenspartnerschaft oder dauernd 
getrenntlebenden Ehegatten/Le-
benspartner – gesonderte Anlage 
zur Anlage Sonderausgaben –

Tz 2.7.2.5

Mobilitäts-
prämie
– neu ab 
VZ 2021

Angaben zum Antrag auf Mobili-
tätsprämie

Tz 32

Corona-
Hilfen

Angaben zu Corona-Soforthilfen, 
Überbrückungsbeihilfen und ver-
gleichbare Zuschüsse bei betrieb-
lichen Einkünften

Tz 33

Seit dem VZ 2019 verzichtet die Finanzverwaltung in Steuererklä-
rungsvordrucken auf die Angabe der von Dritten (z. B. Arbeit-
geber, Versicherungsunternehmen) elektronisch übermittelten 
Daten, so dass die Abgabe der Anlagen N, R, R-AV/bAV und Vor-
sorgeaufwand entfällt, wenn über die vorliegenden elektronisch 
übermittelten Daten (sog. eDaten) hinaus in diesen Anlage-Vor-
drucken keine abweichenden Eintragungen vorzunehmen sind 
(vgl. Tz 13). Steuerpflichtige, für die darüber hinaus keine Steuer-
ermäßigung in Betracht kommt, können künftig nur den unter-
schriebenen zweiseitigen Hauptvordruck ESt 1 A als »wirksame« 
Steuererklärung beim Finanzamt abgeben. Die Bundesländer 
Brandenburg, Bremen, Mecklenburg-Vorpommern und Sachsen 
ermöglichen darüber hinaus Rentnern und Pensionären im Rah-
men eines Pilotprojekts die Abgabe einer vereinfachten »Erklä-
rung zur Veranlagung von Alterseinkünften«. Der bisher nur als 
Papiervordruck angebotene Vordruck ESt 1 V »Vereinfachte Ein-
kommensteuererklärung für Arbeitnehmer« ist seit dem VZ 2019 
entfallen.

Die von nicht buchführungspflichtigen Weinbaubetrieben 
früher abzugebende »Anlage Weinbau« wird seit dem VZ 2019 
ebenfalls nicht mehr angeboten. Die notwendigen Angaben zu 
den im Weinbau maßgebenden Richtbeiträgen für Betriebsaus-
gaben sind nun in der »Anlage LuF« zur Einnahmen-Überschuss-
rechnung enthalten. Die Anlage EÜR ist auch von nicht buchfüh-
rungspflichtigen Weinbaubetrieben elektronisch abzugeben (vgl. 
Tz 12.2).

Die »Anlage VL« für den Antrag auf Festsetzung der Arbeitneh-
mer-Sparzulage wurde bereits seit dem VZ 2017 durch die »elek-
tronische Vermögensbildungsbescheinigung« ersetzt. Diese ist 
vom Anbieter der vermögenswirksamen Anlage unter Angabe der 
Identifikationsnummer des Arbeitnehmers auf elektronischem 
Weg an die Finanzverwaltung zu übermitteln (vgl. Teil I Tz 1.9).

Sämtliche Steuererklärungsvordrucke sind bundeseinheitlich; 
sie enthalten weiße Felder und Kästchen, die für die Eintragungen 
des Steuerpflichtigen bestimmt sind. Die am Rand der Anleitung 
angegebenen Zahlen stimmen mit den Zeilennummern in den 
amtlichen Vordrucken überein.

Zur Abgabe elektronischer Steuererklärungen einschließlich 
der Anlage EÜR vgl. Tz 12.

In der Einkommensteuererklärung 2021 (einschließlich der 
Anlagen) sind alle Beträge in Euro einzutragen. Beim Ausfüllen 
der Vordrucke können Cent-Beträge zu Gunsten des Steuerpflich-
tigen auf volle Euro-Beträge auf- oder abgerundet werden, wenn 
der Vordruck nicht ausdrücklich die Eintragung von Cent-Beträ-
gen vorsieht.

3	 Angaben zu den Einkünften
Im Hauptvordruck ESt 1 A hat der Steuerpflichtige nicht geson-
dert anzugeben, welche Einkünfte aus den sieben Einkunftsarten 
des EStG er im VZ erzielt hat und welche Anlage-Vordrucke des-
halb der Steuererklärung beigefügt sind. Es ist darauf zu achten, 
dass alle im Einzelfall relevanten Einkünfte in den jeweiligen An-
lage-Vordrucken erklärt werden.

Zu den sieben Einkunftsarten des EStG gehören die
•  Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft,
•  Einkünfte aus Gewerbebetrieb,
•  Einkünfte aus selbständiger Arbeit,
•  Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit,
•  Einkünfte aus Kapitalvermögen,
•  Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung und
•  sonstige Einkünfte i. S. des § 22 EStG.

Angaben zur Berechnung der vorgenannten Einkünfte sind in den 
Anlage-Vordrucken zu machen (vgl. Anlagen N, KAP, KAP-BET, 
KAP-INV, R, R-AV/bAV, R-AUS, SO, G, S, V und L sowie bei aus-
ländischen Einkünften die Anlagen N-AUS und AUS).

Unter Einkünften versteht das Einkommensteuerrecht die 
Reineinkünfte, d. h. die Einnahmen nach Abzug der Ausgaben, 


